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Herren Bezirksoberliga Rheinland Ost

ASV 1922 Niederelbert : TTC Harbach 
Samstag, 27.08.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 9 für den ASV 1922 Niederelbert: ASV 1922 
Niederelbert und TTC Harbach trennen sich unentschieden

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der ASV 1922 Niederelbert das 9. Spiel in der Saison der Herren Bezirksoberliga Rheinland Ost
gegen den TTC Harbach beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die
Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Holzmann / Thelen gegen
Jung / Alzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 4:11, 12:10, 11:7 nicht verloren. In vier
Sätzen verloren indessen Schmidt / Flesch ihre Partie gegen Löcherbach / Jung. Beim 3:0-Sieg
gelang es Hülpüsch / Schneider die Gastspieler Scholl / Jung in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Ralf Holzmann bezwang Maximilian Jung in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Oliver Thelen gegen Markus Löcherbach hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Joachim
Schmidt letztlich auf Lager, um Simon Alzer final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Einzel
zwischen Armin Hülpüsch und Philipp Jung endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Rudolf Jung fand Manfred Schneider von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 8:11, 11:5, 11:8, 7:11, 11:5 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Marvin Flesch und
Julian Scholl die Schläger kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des ASV 1922 Niederelbert und des TTC Harbach in
die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ralf Holzmann seinem Gegner
Markus Löcherbach letztlich beim 5:11, 11:9, 8:11, 9:11 nicht gefährlich werden. In toller Verfassung
präsentierte sich Oliver Thelen im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Maximilian Jung. Nicht ganz mithalten konnte Joachim Schmidt,
beim 7:11, 6:11, 11:5, 7:11 gegen Philipp Jung, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Armin Hülpüsch in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Simon Alzer.
Es dauerte eine Weile, bis Manfred Schneider sein 3:2 gegen Julian Scholl unter Dach und Fach
hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schneider endete. Die richtige Herangehensweise hatte Marvin Flesch beim wenig später folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Rudolf Jung von Beginn an. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Nicht so gut lief es dagegen im Anschluss für Holzmann / Thelen bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Löcherbach / Jung. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ASV 1922 Niederelbert tritt dabei geben den SV 09 Alsdorf an,
während es der TTC Harbach mit den Spfr. Höhr-Grenzhausen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 ASV 1922 Niederelbert

Doppel: Holzmann / Thelen 1:1, Schmidt / Flesch 0:1, Hülpüsch / Schneider 1:0 
Einzel: R. Holzmann 1:1, O. Thelen 0:2, J. Schmidt 0:2, A. Hülpüsch 1:1, M. Schneider 2:0, M.
Flesch 2:0 

 TTC Harbach
Doppel: Löcherbach / Jung 2:0, Jung / Alzer 0:1, Scholl / Jung 0:1 
Einzel: M. Löcherbach 2:0, M. Jung 1:1, P. Jung 1:1, S. Alzer 2:0, J. Scholl 0:2, R. Jung 0:2


